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(54) Vorrichtung und Verfahren zum Abschrecken von Werkstücken

(57) Es werden eine Vorrichtung und ein Verfahren
zum Abschrecken von Werkstücken (16) angegeben, mit
einem Abschreckbehälter (20) zur Aufnahme von Ab-
schreckfluid (22), der eine Fallöffnung (26) zur Zuführung
von Werkstücken (16) aufweist und nach unten hin durch
eine Bodenfläche (24) begrenzt ist, und mit einer Strö-
mungseinrichtung (30) zur Erzeugung einer Strömung

des Abschreckfluides (22) über den Querschnitt des Ab-
schreckbehälters (20), die zumindest eine Richtungs-
komponente entlang der Bodenfläche (24) aufweist. Die
Werkstücke (16) können etwa durch Anordnung von
Schlitzdüsen (32, 34, 36) in Horizontalrichtung über gro-
ße Strecken transportiert und so in intensiven Kontakt
mit dem Abschreckfluid (22) gebracht werden (Fig. 1).
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